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Projekt des Monats
März 2010

	Elsenztalschule, Bammental (Baden-Württemberg) 
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule 

	

„Was für ein Zirkus?!“
Das Fach Zirkus an der Elsenztalschule

	

	Hintergrund:
Positive Erfahrungen einer Betreuerin in einem Kinder- und Jugendzirkus veranlassten die Schule, das Thema Zirkus für die Hauptschule aufzugreifen. Die Entwicklung von persönlichen, motorischen und kognitiven Kompetenzen sollte durch das neue Fach Zirkus gefördert werden. Die angebotenen Zirkusprojekte und Zirkuskurse sollten den Schülern individuelle Erfolgserlebnisse und eine verbesserte Anbindung an die Gruppe ermöglichen.

	Inhalt: 
Drei Wahlkurse für die Klassen 5–9:

· Grundkurs: Grundlegende Vermittlung und Aneignung der Zirkuskünste.

· Erster und zweiter Aufbaukurs: Vertiefung der Zirkuskünste, schwierigere Tricks, Zirkusvorstellung.
	Zeitlicher Ablauf:
· Die Zirkuskurse wurden im Schuljahr 2008/2009 als klassenübergreifende Wahlkurse im Schul-Tertial angeboten.
Es gab drei aufeinander aufbauende Zirkuskurse.

· Im Schuljahr 2009/2010 wurde eine Zirkusprojektwoche durchgeführt.

	Durchführung:
Jeweils 20 Schüler pro Kurs hatten 12 Wochen lang die Möglichkeit, in jeweils zwei Unterrichtsstunden an den Zirkuskursen teilzunehmen. Danach konnte in die Aufbaukurse gewechselt werden. Am Ende des Schuljahres präsentierten die Kursteilnehmer ihr Können in einer großen Zirkusvorstellung.

	

	Ausblick:
Das Fach Zirkus soll ein fester Bestandteil des Kurssystems der Schule werden und auch als Bewegungskurs in der Mittagspause an der Ganztagsschule angeboten werden. Ein gemeinsamer Unterricht im Fach Zirkus mit Grund- und Hauptschülern wird vorbereitet. Zur Optimierung des Faches wird ein eigener Trainingsraum mit Requisiten angestrebt.
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